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Ihre Spende für Licht ins Dunkel
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Unterstützt von

Einen Zahlschein finden Sie kommende Woche in Ihrer NÖN!

Es weihnachtet in
Untergrubs Galerie
Zur traditionellen Weihnachts-
ausstellung lud Horst Ziolkowsky
in seine Galerie Untergrub ein,
wo sich die Gäste mit Weih-
nachtsgeschenken zu Sonder-
preisen eindecken konnten.
Göllersdorfs Bürgermeister Jo-
sef Reinwein lobte die langjährige
kulturelle Initiative der Galerie-
betreiber in Untergrub, wo reges
Dorfleben herrsche und Neuzu-
gezogene freundlich begrüßt
werden.

In der Galerie fand man die
schönsten Öl-Bilder, Aquarelle,
Grafiken, Bronzen und Keramik
von Kumpf, Attersee, Prachens-

ky, Flora, Wegger, Wurm, Hut-
ter, Fuchs, Pötzl und vielen
mehr. Auch die Lokalmatadore
Günter Schwarz und Werner Hladik
waren mit ihren Bildern vertre-
ten. Wie immer wurde die Ver-
anstaltung mit der Präsentation
der Bio-Weine und dem köstli-
chen Frizzante des Weingutes
Familie Hager aus Nappersdorf
bereichert und Galeristen-Gat-
tin Jana verwöhnte die Gäste,
darunter Elisabeth und Wolfgang
Traindl, bis in die Nachtstunden
hinein kulinarisch.

Die Ausstellung ist bis 24.
Dezember jeweils Freitag,
Samstag, Sonntag und am
Feiertag von 14 bis 18 Uhr geöff-
net. Oder nach telefonischer
Vereinbarung: 02954/2514.

 Bürgermeister Josef Reinwein und Galerist Horst Ziolkowsky mit Brigitta und
Albert Rutkowski (v.l.), die aus der Schweiz nach Untergrub gezogen sind und
die Galerie Untergrub gern besuchen.
Foto: esp

Wein-Märchen
in der Vinothek
In der Heldenberger Vinothek
stellteAutor Rudi Bulant, Mitglied
der Künstlervereinigung ART-
Schmidatal, sein sechstes Buch
„WeinWende“ aus der „Wende-
Reihe“ vor. Die zahlreichen Gäs-
te und die Musikerin Lisa Eisner
aus Irnfritz, Ziersdorfs Bürger-
meister Hermann Fischer und Do-
ris Buchmann von der Volkskultur
NÖ wurden von Bürgermeister
Günther Brandstätter willkom-
men geheißen, als sich Rudi Bu-
lant in der Heldenberg-Vino-
thek bereit zur Buchpräsenta-
tion machte.

Der Autor dankte dem Ge-
meindechef für diese Möglich-

keit und den Winzern vom
Weingut Daniel Jungmayr sowie
Benedikt Mantler aus Ebersbrunn
für die Weinverkostung.

„WeinWende“ umfasst zehn
Erzählungen – Märchen für Er-
wachsene. Sie beinhalten neben
dem Thema Wein auch das Phä-
nomen der Zeitreisen, Besuche

von geheimnisvollen Wesen
und unerklärliche Begebenhei-
ten. Lisa Eisner umrahmte die
Lesung musikalisch, während
Bulant zwischendurch Walter
Fahringer für das gelungene Co-
verfoto und den beteiligten
ARTS-Mitgliedern für ihre
künstlerischen Beiträge dankte.

Die Zugabe war ein stimmiges
Gedicht zur Weintaufe. Bulant
und Eisner bekamen viel Ap-
plaus für ihre Darbietungen.

Unter den zahlreichen Be-
suchern: Rainer Bazala sowie die
ARTS-Mitglieder Christine Wei-
ser, Helga Farasin, Peter Hafner,
Krista Fleschitz und Heinz Bidner.


Nach der Lesung in der Vinothek am
Heldenberg: Günther Brandstätter, Lisa
Eisner, Rudi Bulant, Walter Fahringer,
Helga Farasin und Peter Hafner.
Foto: Barbara Witzany

Vom Gansl ins
Hadreser Museum
42 Feinschmecker der Hol-
labrunner Senioren fuhren
mit dem Bus nach Kalladorf,
um bei Familie Burger köst-
liches Martinigansl zu genie-
ßen. „Es wurden wieder alle
Erwartungen zur größten Zu-
friedenheit erfüllt“, berichtet
Obmann-Stellvertreter Johan-
nes Potschka. Den Nachmittag
verbrachten die Senioren im
zeitgeschichtlichen Museum
der Familie Zeissl in Hadres,
das eine Fülle von Geräten,

Fahrzeugen, Maschinen, Bil-
dern, Kellerbedarf, Spielzeug
und vielem mehr bietet. Die
Entwicklung der letzten 200
oder mehr Jahre wird hier ak-
ribisch aufgezeigt und anhand
der Unzahl an zu besichtigen-
den und begreifbaren Objek-
ten nähergebracht.

Nach einer interessanten
Führung durch den Haus-
herrn konnten sich die Gäste
nur schwer trennen. „Erneut
hat sich die bei Hollabrunns
Senioren beliebte Kombina-
tion von traditioneller Kuli-
narik und lokaler Kultur be-
währt“, freut sich Potschka.

 Zur „Ganslzeit“ ist auch bei Hollabrunns Senioren Hochsaison. Von der
Familie Burger in Kalladorf ging's dann weiter nach Hadres.
Foto: Senioren Hollabrunn

Blaulichtflüssigkeit
und Spezialwaffeln
Der Adventmarkt des Roten
Kreuzes fand am Samstag hin-
ter dem Rotkreuz-Haus in
Ziersdorf statt. Ein riesiger
Christbaum strahlte in der
Mitte. „Den Baum hat uns Gre-
gor Arnauer aus Sitzendorf ge-
spendet," erzählte Bezirksstel-
lenleiter-Stellvertreter Bern-
hard Ehemoser. Kulinarisch neu
waren die Christbaumwaffeln,
welche das Jugendrotkreuz
fabrizierte. „Jungchefkoch“ Lu-
kas Hofmann goss den Waffel-
teig mit solch einer Freude in
die Waffelform, dass kaum ein
Besucher der süßen Versu-
chung widerstehen konnte.
Kein Wunder, ist doch sein Va-
ter Markus Hofmann mit der
gleichen Begeisterung als Be-
zirksstellenleiter des Roten
Kreuzes Ziersdorf aktiv.

120 Adventkränze und 40
kg Weihnachtskekse hatten

Mitarbeiter und Rotkreuz-
Freunde hergestellt. Bürger-
meister Hermann Fischer sowie
sein Amtskollege Franz Kloiber
aus der Amethyststadt Mais-
sau fanden ihre Freude bei
Bosna und Gschnetzelten-
Burger. Dann ging's mit dem
zweiten Bezirksstellenleiter-
Stellvertreter Valentin Schuh-
mann zum Aufwärmen mit
Glühwein zur grenzgenialen
Feuertonne. Die Blaulichtflüs-
sigkeit – ein Korn mit Eiszap-
fenzuckerl – gab's nur für
Kälteunempfindliche.

 Die Bezirksstellenleiter-Stellvertreter Bernd Ehemoser (l.) und Valentin
Schuhmann (r.) im „Glühweinwagen" mit Celine Kraus und Julia Kary.
Fotos: Sylvia Stark


Die Leiterinnen des Jugendrot-
kreuzes, Michaela Bockmayer-
Unfried (l.) sowie Tamara Hof-
mann (r.), mit ihren Schützlingen
(hinten, v.l.): Theresa Mantler,
Stefan Ehrentraud, Anna-Lena
Unfried sowie (vorne, v.l.)
Sebastian Klein, Felix Unfried,
Christina Lagsteiner, Lea
Hofmann, Lukas Hofmann und
Michi Unfried.

94 Treffpunkt Woche 48/2023 NÖN NÖN Woche 48/2023 Treffpunkt 95




